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     Eine konsequente Orientierung am lebens­
weltlichen Bezug der Sozialen Arbeit muss in 
unseren Tagen selbstverständlich auch die virtu­
ellen, also medialen Lebenswelten einschließen. 
Karina Behling beschreibt die Soziale Arbeit im 
Zeitalter der Social Media und des Internets als 
eine „Liquid Profession“ und bezieht die hand­
lungsbegründende Theorie von Hans Thiersch 
auf die Gegenwart.

     Phänomene selbsterfüllender Prophezeiungen 
sind im Alltag nur allzu gut bekannt und ihre 
Wirksamkeit ist, zumindest im Zusammenhang 
mit zwischenmenschlichen Beziehungen, hinläng­
lich nachgewiesen. Die Folgen einer Trennung 
und Scheidung von Eltern auf deren Kinder kön­
nen durch die Betonung der negativen Aspekte 
ebenfalls verstärkt werden. Diese sogenannten 
Nocebo-Effekte erläutern Jürgen Beushausen 
und Vanessa Finke in ihrem Beitrag.

     Im Unterschied zu vielen anderen Ländern ist 
Prostitution in Deutschland ein legales Gewerbe 
und unterliegt einer Reihe gesetzlicher Regelun­
gen. Dennoch müssen Prostituierte – das kann 
trotz einer unzulänglichen Datenlage festgestellt 
werden – oft unter unwürdigen oder sogar 
gefährlichen Umständen ihrer Arbeit nachgehen. 
Julia Wege sucht als Forscherin und Praktikerin 
nach Möglichkeiten für eine wirksame Soziale 
Arbeit mit Prostituierten und stellt Gemeinwesen­
arbeit und Streetwork als methodische Zugänge 
zum Feld vor.

     Die Redaktion Soziale Arbeit
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